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Grußwort Jugendleiter der JSG Dilkrath Boisheim Amern

Liebe Spieler, Eltern, Förderer und Besucher der Schwalmtal Meisterschaft,

wir begrüßen Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Schwalmtal Meisterscha# und freuen uns diese nach

zweijähriger coronabedingten Zwangspause wieder durchführen zu können. In den Medien ist Corona nicht

mehr das allein bes*mmende Thema. Der sinnlose Ukraine Krieg, die Einschränkung von Menschenrechten

und die stets steigenden Kosten machen uns alle Sorgen und belasten unser Leben.

Nach den hoffentlich ruhigen und besinnlichen Weihnachtstagen ist die Schwalmtal Meisterscha# mit 9

Jugendturnieren und 80 teilnehmenden Mannscha#en eine willkommene Gelegenheit dem Alltag zu

en9liehen und ein paar sorgenfreie Stunden zu Verbringen.  Das dies der Wunsch von „Vielen“ ist, zeigt die

posi*ve Resonanz und die vielen Anmeldungen zu den Turnieren. Dies bringt zum Ausdruck, dass Fußball

immer noch die Sportart Nr.1 in Deutschland ist.

Gerade im Jugendfußball geht dies aber nur durch viele fleißige Ehrenamtler, die die Vereine als Trainer,

Betreuer, Platzwart, sowie auf Vorstandsebene usw. unterstützen. Auch ohne die Eltern, Omas und Opas die

den Teams tatkräftig zur Seite stehen, würde der Jugendfußball nicht funktionieren.

Unser Dank gilt Euch!

Unser Dank gilt auch den Schiedsrichtern, die uns durch die Turniere begleiten und für einen fairen Umgang

auf den Platz sorgen. Lassen Sie uns auf den Tribünen ein Vorbild für die Kinder sein und Leben diese

Fairness vor. Sorgen Sie mit posi*ver Anfeuerung wieder für eine tolle Atmosphäre und tragen somit dazu

bei, dass die Turniere den Kindern in toller Erinnerung bleiben.

Bedanken möchten wir uns auch bei den Sponsoren, die uns wieder finanziell unterstützt haben. Sei dies als

Turnierpaten oder durch eine Anzeigenschaltung in dem Turnierhe#. Wir freuen uns, wenn Sie diese bei

nächster Gelegenheit berücksichtigen würden.

Wir wünschen allen Teilnehmern und Zuschauern eine erfolgreiche Schwalmtal Meisterscha#.

Verletzungsfreie- und schöne Spiele, eine besondere Hallenatmosphäre, viel Spaß und anschließend eine gute

Heimreise.

Mit Sportlichen Grüßen

JSG Dilkrath Boisheim Amern

Udo Anstötz                                     Detlev Hiepen                                  Rainer Thielmann

DJK Fortuna Dilkrath                      VSF Amern                                        TSV Boisheim
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Grußwort Andreas Gisbertz

Bürgermeister der  Gemeinde Schwalmtal

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

Sport, Spiel, Spannung – das gehört zusammen, das ist es, was die

Menschen fasziniert. Und genau das bekommen wir in der Woche

der Schwalmtaler Hallenmeisterscha"en für Jugend und Senioren

geboten. Die Fußballerinnen und Fußballer warten darauf, wich(ge

Punkte und Tore zu machen, um schließlich den Siegerpokal nach Hause zu tragen – und Eltern sowie Fans

stehen bereit, ihre Mannschaften anzufeuern.

Doch auch wenn jeder natürlich dem eigenen Team die Daumen drückt, so sind die wahren Fans stets fair und

gönnen den Besten den Sieg. Sie wissen, dass jedes Spiel seine Höhen und Tiefen hat und die Ak(ven nicht

jeden Tag in gleich guter Form sein können. Was letztlich zählt, das ist der Spaß am Fußballspielen.

Dabei darf man nicht aus dem Blick verlieren, dass es die Vereine sind, die das Rückgrat des Fußballs bilden.

Sie trainieren die Spielerinnen und Spieler, sie fördern die jungen Talente, sie organisieren Turniere, wo die

Mannscha"en nicht nur um Punkte kämpfen, sondern auch neue Erfahrungen sammeln. Die Vereine

übernehmen eine wich(ge und unverzichtbare Rolle. Sie wissen unsere Kinder und Jugendlichen

anzusprechen, sie machen a4rak(ve Angebote und verstehen es, den Heranwachsenden den Sport und damit

Bewegung und Gemeinschaft nahe zu bringen.

Deshalb möchte ich den Vereinen von Fortuna Dilkrath und VSF Amern an dieser Stelle nicht nur für die

Organisa(on der Schwalmtaler Hallenmeisterscha"en, sondern auch für ihre vielfäl(gen Bemühungen um

den Sport in unserer Gemeinde danken. Allen Spielerinnen und Spielern sowie Zuschauerinnen und

Zuschauern wünsche ich spannende Turniertage mit schönen Spielen.

Mit sportlichem Gruß

Andreas Gisbertz

Bürgermeister der Gemeinde Schwalmtal

1

























































Hallen-Schwalmtalmeisterschaft

Grußwort Thomas Engels
Leiter der Sparkassenfiliale in Waldniel

Liebe Fußballfreunde und Fußballfreund innen,

in jedem Jahr, wenn die ungemütliche Zeit auf den Fußballplätzen Einzug hält, die Meisterscha#en in die

Winterpause gehen und auch die Fußball-WM in der Wüste vorbei ist, bricht die Zeit der Hallenturniere an.

Nicht nur die Bundesliga-Profis, sondern gerade die Amateure der Region, spielen in vielen Lokalderbys die

Hallen-Meister aus.

Die Sparkasse Krefeld unterstützt seit Jahren gerne die regionalen Ausrichter des Sparkassen-Cup und stellt

seit über 175 Jahren keinen Sportler in Abseits. Unser finanzielles Engagement verstehen wir als ideale

Ergänzung aller übrigen, umfassenden Sponsoring Aktivitäten in allen Lebensbereichen.

Gerade dem Vereinssport widmet sich das größte Kredi:ns:tut am linken Niederrhein verstärkt mit

Unterstützung und zeigt sich immer wieder, gerade auch in Krisenzeiten, als ein verlässlicher Partner für

Vereine und Veranstalter.

Die Sparkasse ist für SIE vor Ort und Als,,Anschieber" vieler Projekte, Ini:a:ven und Veranstaltungen ein

wich:ger Vorreiter, ohne den all dies nicht zustande gekommen wäre. Uns ist es wich:g, den örtlichen

Vereinen mit Kon:nuität und Verlässlichkeit engagiert zur Seite zu stehen, damit diese auch weiterhin,

möglichst vielen jungen Menschen in Stadt und Kreis gemeinsame Erlebnisse im Sport bieten können. Diese

Unterstützung ist der Sparkasse besonders wichtig und beweist ihre Ortsverbundenheit.

Den Teilnehmenden des Sparkassen-Cup wünschen wir spannende Spiele, viel Erfolg vor allem aber, dass alle

Spieler von Verletzungen verschont bleiben, damit sie in der neuen Saison erfolgreich starten können. Auch

im Eifer des Gefechts, gerade in Lokalderbys, lohnt es sich daran zu denken:

,,Fußball ist nur ein Spiel und die schönste Nebensache der Welt".

Den Schiedsrichtern der Partien wünsche ich, in alter Verbundenheit ,Gut Pfiff" und auch viel Spaß.

Thomas Engels

Leiter der Sparkassenfiliale in Waldniel

 







Hallen-Schwalmtalmeisterschaft

Turnierordnung

VSF Amern 1910 e.V
Für die Hallen - Schwalmtalmeisterschaften der Senioren

am 06.01.2023 und 07.01.2023

 
Für die Durchführung der Turniere gelten die Richtlinien „für Fußballspiele in der Halle“ des FVN, die Satzung, die

Ordnungen, die „Besonderen Durchführungsbes/mmungen für Turniere“ des WDFV, sowie die nachstehenden

Turnierbestimmungen. Die Anweisungen der Turnieraufsicht sind für alle Beteiligten verbindlich.

1. Eine Mannscha4 besteht aus max. 14 Spielern. Davon dürfen sich maximal 5 Spieler (incl. Torwart) auf dem Feld

befinden. „fliegender Wechsel“ ist gestattet und Bedarf keiner Unterbrechung des Schiedsrichters.

2. Die Spielzeit der Spiele bei der Sparkassen-Hallenmeisterscha4 am Samstag, den 07.01.2022 beträgt 1x12 Minuten,

bzw. 1x10 Minuten beim Reserveturnier. Bei den Turnieren der Alt-Herren Mannscha4en am 06.01.2022 beträgt die

Spielzeit 1x11 Minuten bei allen Spielen.

3. Die erst genannte Mannschaft hat immer Anstoß und spielt von der Tribünenseite von rechts nach links.

4. Die Spiele werden in der Sporthalle Waldniel, Dülkener Straße 120, 41366 Schwalmtal durchgeführt. Bei den

Spielen bitte auf dafür vorgesehenes Schuhwerk achten (Hallenschuhe mit entsprechend heller Sohle).

5. Die Turniere werden dem Fußballkreis gemeldet. Alle Begegnungen werden von offiziell angesetzten

Schiedsrichtern geleitet.

6. Vor Turnierbeginn muss ein Spielbericht ausgefüllt werden.

7. Die mitwirkenden Spieler müssen nach der Fußballspielordnung des DFB bzw. der Mitgliedsverbände für den

teilnehmenden Verein spielberech/gt sein. Spielerpässe sind vorzulegen. Spieler ohne gül/gen Spielerpass sind nicht

spielberech/gt. Auch bei Neuzugängen ist der Spielerpass mit der entsprechenden Spielberech/gung des Verbandes

vorzulegen bzw. die Unterlagen müssen beim Verband eingereicht sein. Die Freigabe für Freundscha4sspiele ist

ausreichend. Kann kein Spielerpass vorgelegt werden muss ein Lichtbildausweis vorgelegt werden.
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8. Mannscha�en, die zum Turnier nicht antreten, werden bei unentschuldigten Fehlen beim Sportgericht zur Anzeige

gebracht.

9. Jede Mannscha� sollte ein andersfarbiges Auswechseltrikot mitbringen. Im Zweifelsfall hat die erstgenannte

Mannschaft einer Spielpaarung das Trikot zu wechseln.

10. Alle Anstoßzeiten richten sich nach dem aktuellen Turnierplan. Eventuelle Änderungen bleiben dem Ausrichter

vorbehalten. Tri, eine Mannscha� aus eigenem Verschulden nicht innerhalb von 10 Minuten nach der angesetzten

Spielzeit des aktuellen Spielplans an, gilt das Spiel für sie mit 2:0 Toren als verloren. Für den Gegner mit dem gleichen

Ergebnis als gewonnen. Gleiches gilt, wenn nachweislich eine Mannscha� Spieler einsetzt, die gemäß Punkt 7 nicht

spielberechtigt sind.

11. Spieler, die während des Turniers mit der roten Karte des Feldes verwiesen werden, sind im Verlaufe des Turniers

nicht mehr einsetzbar und müssen den Verbandsstellen gemeldet werden. Außerdem gibt es bei einer roten Karte

noch eine zusätzliche 5 min. Zeitstrafe für die bestra�e Mannscha�, die nach Torerzielung der gegnerischen

Mannscha� aufgehoben wird. Weiterhin besteht die Möglichkeit, für den Schiedsrichter, eine 2 min. Zeitstrafe

anzuwenden. Diese wird nach Torerzielung, der gegnerischen Mannscha�, wieder aufgehoben. Zeitstrafen sind immer

bei der Turnierleitung „abzusitzen“. Gelbe Karten werden am Ende eines Spieles gelöscht und bleiben für die weiteren

Spiele folgenlos.

12.Die Platzierung während der Gruppenphase richtet sich nachfolgenden Kriterien 1. Anzahl erzielte Punkte 2.

Tordifferenz 3. Anzahl erzielter Tore 4. Direkter Vergleich Sollte sich nach obigen Kriterien keine festen

Platzierungen finden, entscheidet ein 9Meter Schießen über die endgül@ge Platzierung. Sollte auch das 9-Meter keine

Entscheidung bringen (bei 3 Teams), entscheidet das Los über die endgültige Entscheidung.

13. Endet ein Final- oder Platzierungsspiel unentschieden, gibt es keine Verlängerung. Sta,dessen findet direkt im

Anschluss der regulären Spielzeit ein 9-Meter Schießen sta,. Beim 9-Meter Schießen dürfen nur Spieler mitwirken,

die sich zum Zeitpunkt des Schlusspfiffes im Kader (auf dem Spielfeld oder auf den Auswechselbänken) der

Mannschaft befanden. Das 9-Meter Schießen wird nach der Spielordnung des WDFV ausgetragen.

14. Für Wertsachen und Garderobe wird vom Veranstalter keine Haftung übernommen.

Sollte ein Punkt dieser Turnierbes@mmungen den Vorgaben des WDFV widersprechen, gelten die Vorgaben des
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